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Wien,amMittwoch,denNovember1927.Zweitelusgabe
KdtratFranzSiegel.
DieLeichenfeier,

MerseierinManstarian,
3 /6UhrlangtederTrauerzugimVorhofedesKremato-¬

riumsein.WährenddieMusikkapellederstädtischenFeuerwehreinenTrauer-MfeRededesBürgermeisters:
choralvortrug ,wurdederSargvomWagengehobenundvordasEingangtorFreundSiegel!Nachunsäglichemkörperlichenundseelischer
desKrematoriumsaufgestellt.AusdemInnerndesKrematoriumsbraustederLeidenhastDununErlösungundRuhegefunden.Werermessenwill ,wasder
GesangderSänger,undalserverklungenwar ,tratNationalratSeveranArmegelitten hat ,der mussihmgesehenhaben ,mitdemschmerzerfüllten
dieBahre.ErnahmnamensdesWienerVorstandes,desParteivorstandesso-¬Leiban der Arbeit ,er mussvonihmdasWortgehörthaben ,dasdiefurcht-¬
wie der Bezirksorganisation Ottakring in ergreifenden WortenvonStadtratbare ,tückischeKrankheitnennt ,damals,als er daserstemaldasEmpfin-¬
SiegelAbschied.AnDeinerBahre ,DuschlichterArbeiter ,standheutederdenhatte ,dasser vonihr erfasstsei .MitdemGefühldesTotgeweihten
BürgermeisterundhatvonDiralsBauherrnderStadtWienAbschiedgenom-¬haterunerschütterlichweitergearbeitet.Einstarker,einharter,ein
men.IchnehmevonDirebenfallsAbschied,abernichtvomBauherrnderfesterMensch!SostandFranzSiegelseinerzeitalsMaurergeselleaufdem
StadtWien,sondernvondemfleissigenBauherrnderPartei ,derDuseitBau ,sowarer als Staatsbeamter,berufen ,GesundheitundLebenarbeiten-¬
Jahrenwarst,ummitzuhelfenandengrossenBau,derfürunsdieBefreiungderMnenschenzuverteidigen ,gegenProfitgierundPeichtsinnin denwich-¬
desroletariatsbedeutet.DannwurdederSargindasKrematoriumgetra¬tigstenBetriebenderBauführung.Stark ,hart ,fest ,sostander ,alses

galt ,seineVaderstadtWienneuaufzubauen.WenneralsArbeiterinNäch-gen,dieOrgelklangundderSargsankindieTiefe.
tenmühseligerArbeitsichreicheBildungundWissengeholthatte ,soward
ihmnundashoheGlückzuteil ,denErtragdieserArbeitzugeniessen,das
hiessbeiihm ,seinWissenundKönnenderMenschheitwidmen,derStadtver-¬
waltung,vorallemdenUnglücklichstenunterihnen ,denen,diezuden
LeidendesKrieges,zuHungerundElend,auchnochdieSorgeumdasOb-¬
dachzutragenhatten .ErwurdezurLeitungdesVolkswohnhausbauesberu-¬
fen .UnterseinerLeitungwurdentausendeundabertausendeWohnungenge-¬
baut ,diediehunderttausendevorderfurchtbarstenQual ,vorderObdach-¬
losigkeit bewahrten .Er hat sich dieser Arbeitmit der ganzenGlutseines
Herzens,mitganzerKraft,mitseinemganzenWissenundKönnenhingegeben.
BeiderFrundsteinlegungdesBauesmitderfünfundzwanzigtausendstenWoh¬
nung ,wirerinnernunsnochalle daran ,hater ,als er denSchlagaufden
Steintat ,dasWortgesagt :LichtindieWohnungen,LichtindieHirne,
Lichtin dieHerzenderManschen!DaswareinWortnachseinemWesen.
Sohater gelebtundgewirkt :SeinemMitmenschenLichtundWohlfahrtschaf
fen !SostehtdennauchandieserBahrenichtnurdieArbeiterschaft,der
er entspross ,undder er immerein treuerDienerwar ,so stehenandieser
BahrenichtnurseineBerufskollegen,sostehtandieserBahretrauernd
undmitdankerfülltemHerzendieStadtWien .FranzSiegel ,wasDugebaut,
das wirdals ein Symboleiner grossenSache ,aberauchals einSymbol
DeinesWesens ,des schlichtenArbeiters ,fortgestehengwasDumühseliger¬
arbeitetundmühseligaufgebauthast ,daswerdennochkünftigeGeneratio¬
nengeniessen .DieStadt WiendanktDir für DeinLebenswerk .Dubistda¬
hingeschiedeninvollerManneskraft,voneinerheimtüskischen,furchtba¬
renPrankheitniedergerissen.AberstehenwerdendieBauten,dieDuauf-¬
geführthast .Wir,WiensBürger,dankenDirfürdieseschwereArbeit,die
DugeleistethastvondemTagangefangen,andemDuberufenwurdest ,bis
zudemTag ,daKrankheitDichniederzwang,daDuDichnichtmehrerheben
konntest ,obwohlDeinGeistnochanderArbeitwar .FranzSiegel ,Du
wirstfortlebenindenHerzenDeinerFreundenichtnur ,indenBerzender
Arbeiter,sondernindenHerzenDeinerMitbürger.DeineVaterstadtwird
DeinerinDankbarkeitundLiebegedenken!

AusgestaltungdesHietzingerSpiel-undEislaufplatzes.DieGemeindeWien
betreibtzurkörperlichenErtüchtigungderJugendgegenwärtig31Spiel-¬
plätze ,vondenendreizehnimWinterauchals Eislaufplätzebenütztwer-¬
den .DieErhaltungundAusgestaltungdieserPlätzeerfordernselbstver-¬
ständlichbedeutendeSummen.DerGemeinderatsausschussfürJugendfürsorge
hatneuerlich20. 000SchillingfürdieneueUnterkunftshütteaufdem
zwölftausendQuadratmetergrossenstädtischenSpiel-undEislaufplatzam
KarlGoldmarkplatzin Hietzingbewilligt .DieserSpielplatzhatauchdie
erste städtischeTennisanlage .Interessantist ,dassheuerrund100. 000
KinderaufsiebenSpielplätzenindenSommermonatendieFreispielnachmit
tagebesuchthaben.
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